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STOPP!
Dies ist die letzte Seite des E-Books!

Du willst dir doch nicht den Spaß verderben  
und das Ende zuerst lesen, oder? 

Um die Geschichte unverfälscht und
originalgetreu mitverfolgen zu können, musst
du es wie die Japaner machen und von rechts

nach links lesen. Deshalb schnell HIER
tippen und loslegen!

Wenn dies das erste Mal sein
sollte, dass du einen digitalen
Manga liest, kann dir die Grafik 
helfen, dich zurecht zufinden: Fang 
einfach oben rechts an zu lesen
und arbeite dich nach unten links 
vor. Zum Umblättern tippst du den 
linken Rand im E-Book an.  
Viel Spaß dabei wünscht dir  
TOKYOPOP®!

So geht’s:



Ga-Rei
Hajime Segawa

Die Süße und das Biest!

Kensuke Nimura kann Geister und Dämonen sehen. Da er sich da-
ran aber schon längst gewöhnt hat, ist sein Leben ansonsten nicht 
besonders aufregend. Bis zu dem Tag, als er Kagura Tsuchimiya 
trifft. Die hübsche Schülerin verdingt sich nebenbei als Dämonen-
Spezialagentin und hält sich eine übersinnliche Bestie als Haustier!

www.tokyopop.de
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Kommentar des Autors zum dreizehnten Originalband

Ich bin mal wieder umgezogen. 
Der Ort, an dem ich vorher wohnte, war sehr 
schön. Also habe ich es mir dort um die fünf Jahre 
lang gut gehen lassen. Und da ich so an eine ruhige 
Umgebung gewöhnt bin, bekomme ich es bei fast 
jedem Umzug ein wenig mit der Angst zu tun und 
habe so meine Probleme. Schließlich kostet ein Umzug 
auch jedes Mal Geld. Außerdem wäre es echt schön, 
wenn es einen Weg gäbe, das Wohn-Feeling von Grund 
auf zu ändern. 
Da die Anzahl an Sachen in meinen Räumlichkeiten von Jahr zu Jahr zunimmt, 
habe ich darüber nachgedacht, dass ich dringend meine Unbeschwertheit von früher 
wiederfinden möchte … Ich muss endlich aufhören, ständig neue Möbel zu kaufen!

Hajime Segawa



Der Puppen-
spieler und ich

Lass uns 
mal einen  
Tee zu-
sammen 
trinken.

Mir sind 
erstklas-
sige Tee-
blätter in 
die Hände 
gefallen.

Sein 
Name 
lautet 

Puppen-
spieler.

Niemand 
hat je sei-
ne Stimme 

gehört.

Sag mal, 
normaler-

weise würde 
man doch eher 
»Marionetten-
spieler« sa-
gen, oder?

Wieso dann 
»Puppen-
spieler«?

Ist die 
nervig. Alte 

Hexe!

Normal  
zu sein, wäre 

doch langweilig, 
blöde Qualle.

Gott,  
stinkt das 

Zeug!

Was ist 
das für ein 
Tee? Kann 

man den trin-
ken? Stinkt 

abartig.

Köstlich! 

Möchtest 
du noch 

eine Tasse?

Würgt ihn 
runter

Auf  
keinen Fall! 
Geh einfach 
nach Hause 

…

Niemand 
kennt sein 

wahres Ge-
sicht.

Unveröf-
fentlichte 
Szenen 2

KLACK


